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SULZBACHER
SPITZEN

DRK hat neuen Chef
Thomas Müller wird Nachfolger von Otto Weisbrod – 3.120 Stunden im Einsatz

Das DRK Sulzbach hat einen 
neuen Vorsitzenden. Thomas 
Müller löst Otto Weisbrod ab, 
der 18 Jahre lang die Ortsver-
einigung führte und nicht mehr 
zur Wiederwahl antrat. Der 
DRK-Vorstand hatte vergan-
genen Freitag zur Mitglieder-
versammlung ins Bürgerhaus 
eingeladen.

DRK-Chef Otto Weisbrod 
gab letztmalig einen Jahres-
rückblick und listete dabei alle 
Aktivitäten vom vergangenen 
Jahr auf. Wichtigster Tagesord-
nungspunkt an diesem Abend 
waren allerdings die Neu-
wahlen des Vorstands. Nach 18 
Jahren an der Spitze trat Otto 
Weisbrod nicht mehr zur Wie-
derwahl an. Neuer Vorsitzender 
ist jetzt Thomas Müller.

Alle anderen Vorstandsmit-
glieder wurden in ihren Ämtern 

einstimmig bestätigt: Thomas 
Müllers Stellvertreter ist Uwe 
Hebauf. Die Kasse führt wei-
terhin Christiane Krüger und 
Schriftführerin ist Antje Roos. 
Als Kassenprüfer wählten die 
Mitglieder Matthias Brandt und 
Jasmin Römisch. Zu Delegier-
ten für die Kreismitgliederver-
sammlung wurden Marc André 
Butzbach, Wolfgang Deckert 
und Otto Weisbrod bestimmt.

Über die in 2013 geleisteten 
3.120 Arbeitsstunden berichte-
te Bereitschaftsleiter Thomas 
Müller, bevor er zum Vorsitzen-
den gewählt wurde. Den größ-
ten „Zeitbrocken“ nahmen mit 
760 Stunden die Bereitschafts-
abende ein, gefolgt von der Vor-
standsarbeit, die 645 Stunden 
umfasste und der Seniorenar-
beit mit 185 Stunden. Tätig 
waren die DRK-Helfer beim 
Straßenfest, beim Volkslauf, 

bei mehreren Blutspendeakti-
onen und auf auf dem Reiter-
hof sowie bei Veranstaltungen 
im Park und der Diakonie. 

Nach 44 Jahren ehrenamt-
licher Arbeit für das Deutsche 
Rote Kreuz kandidierte Otto 
Weisbrod nicht mehr für den 
Vorsitz. Die Würdigung die-
ses langjährigen Engagements 
übernahm Ehrenvorsitzender 
Herbert Bayer. 1970 war der 
damals sechzehnjährige Otto 
Weisbrod in die DRK-Jugendab-
teilung eingetreten und machte 
den Rettungsdienst 1977 zu sei-
nem Beruf. Stationiert war der 
Rettungssanitäter in der DRK-
Rettungswache im Bad Sodener 
Kreiskrankenhaus. Dort war er 
auch von 1994 bis zu seinem 
Ausscheiden 2010 in den Vor-
ruhestand Dienststellenleiter. 
2000 wurde der Sulzbacher 
Ausbilder im Rettungsdienst.

„Von 1986 bis 1996 war Otto 
Weisbrod Bereitschaftsleiter 
der Sulzbacher DRK-Gruppe 
und wurde im gleichen Jahr 
unser Vorsitzender“, führte 
Laudator Herbert Beyer weiter 
aus. „Nach 18 Jahren habe ich 
den Vorsitz nun abgegeben“, 
sagte der scheidende DRK-Chef 
mit etwas Wehmut, aber auch 
mit sichtlicher Zufriedenheit. 
Auch Bürgermeisterin Renate 
Wolf fand lobende Worte für 
sein Wirken, besonders in der 
Seniorenarbeit. „Ich bin nach 
meinen Ausscheiden als DRK-
Chef auch weiterhin mit vollem 
Einsatz in der Seniorenarbeit 
dabei“, betonte Otto Weisbrod 
mehrmals.

Über die Kassenstände be-
richtete Christiane Krüger. Lei-
der sei ein Rückgang an Spen-
den zu verzeichnen. Doch zur 

Trends aus 
Europa
von Mathias Schlosser

Natürlich ist 
es nicht einfach 
aus dem Ergeb-
nis einer Eu-
ropawahl auf 
die Sulzbacher 
Kommunalpolitik zu schlie-
ßen. Dennoch lassen die 
Zahlen vom Sonntag einige 
Trends erkennen. Vor allem 
ist da eine bärenstarke SPD, 
die ihre Stimmen gegen-
über der Europawahl 2009 
fast verdoppeln konnte. Das 
dürfte weniger an Martin 
Schulz als an Renate Wolf 
gelegen haben.

Die faktischen Koalitions-
partner der SPD, die Grünen 
und die FWG, blieben bei der 
Europawahl stabil, wobei 
das sehr magere Ergebnis 
der Freien Wähler zeigt, 
dass die Bedeutung der FWG 
in der Sulzbacher Lokalpoli-
tik vor allem den dazugehö-
rigen Persönlichkeiten zuzu-
schreiben ist.

Die CDU hat nur geringe 
Verluste erlitten, braucht 
aber dringend einen Partner, 
wenn sie bei der Kommunal-
wahl 2016 wieder ans Ruder 
will. Dass es jenseits der CDU 
noch Potenzial im bürger-
lichen Lager gibt, zeigt das 
gute Abschneiden der AfD, 
die auf zehn Prozent kam, 
obwohl die FDP zumindest 
in Sulzbach nicht vollends 
marginalisiert wurde. Ob es 
der CDU allerdings gelingt, 
diese Wähler in den kom-
menden Jahren an sich zu 
binden, muss sich noch zei-
gen. Möglich wäre schließ-
lich auch, dass „Pro Sulz-
bach“ von den sogenannten 
Protestwähler profi tiert.

100 Jahre. Zum Fest-
saal hat die Firma Schröder 
Stahlbau am vergangenen 
Donnerstag eine ihrer Lager-
hallen in der Wiesenstraße 
umgebaut. Rund 140 Gäste 
feierten in dem ungewöhn-
lichen Ambiente das 100-jäh-
rige Bestehen des Unterneh-
mens. Mehr dazu lesen Sie auf 
Seite 5.  Foto: Schlosser

Sammlerin sucht Pelze jeglicher 
Art, Porzellan, Silberbestecke, 
Zinn, Teppiche, Schmuck und 
alles aus Omas Zeiten. Zahle bar 
und fair.  Tel. 06196 / 7860216

Am Sonntag, 15. Juni, fi n-
det in Sulzbach-Nord der Floh-
markt der „Laubatze“ statt. 

An mehr als 15 gemeldeten 
Ständen bieten die Anwohner 
der Straßen „Am Laubach“ und 
„Am Sportplatz“ von 11 bis 14 
Uhr Baby- und Kindersachen, 
Trödel, Spielzeug und vieles 
mehr an. Die Verkaufsstände 
befi nden sich unter den Car-
ports in diesen Straßen, so dass 
auch bei weniger schönem Wet-
ter trocken von Stand zu Stand 
gebummelt werden kann. Park-
plätze stehen am Sportplatz, an 
der Eichwaldhalle und auf dem 
Parkplatz an der S-Bahn Halte-
stelle zur Verfügung.  red

Flohmarkt

Diebische Seniorin
Am vergangenen Samstag-

abend wurden zwei Ladendiebe 
im Main-Taunus-Zentrum auf 
frischer Tat ertappt.

Auf eine besondere Shop-
pingtour im MTZ gingen eine 
59-Jährige und eine 72-Jährige 
am Samstag. Der Ladendetek-
tiv eines Bekleidungsgeschäfts 
beobachtete, wie die Damen 
Oberbekleidung im Wert von 
fast 300 Euro in ihre Handta-
schen steckten. Anschließend 
wollten sie das Geschäft ver-
lassen ohne zu bezahlen. Nach 
Feststellung der Personalien 
wurde die Jüngere vor Ort ent-
lassen. Die Ältere, die nicht über 
einen Wohnsitz in Deutsch-
land verfügt, wurde zur Poli-
zeistation Eschborn verbracht. 
Dort wurde die Seniorin er-
kennungsdienstlich behandelt 
und erst entlassen, nachdem 
sie eine Sicherheitsleistung in 
Höhe von 1.000 Euro geleistet 
hatte.  pol

Café, Kneipe, Kultur

Unsere Empfehlung:
Spargelcremesüppchen mit Graved Lachs € 04,50
Lachsfilet vom Grill
mit Senf-Dill-Sauce, Gurken und Bandnudeln € 11,50
Argentinisches Rumpsteak mit zweierlei Zwiebeln
und gebackenen Kochkäs-Kartoffeln € 17,50
Rheingauer Rieslingflammerie
mit frischen Erdbeeren und süßem Pesto € 05,50

Cretzschmarstraße 6, 65843 Sulzbach, Telefon 0 6196 / 9 50 22 24
www.das-herrenhaus.com

Camp Phönix, Katharina-Paulus-Str. 1,
(am Kreisverkehr bei Mann Mobilia), 65760 Eschborn

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag - Freitag  9 -18 Uhr , Samstag  9 -14 Uhr

vormals Gartencenter am  
Kronberger Hang

Aktuell im Sortiment:
Steinfurther Rosen

Jetzt neu:  

Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 7-14.00 Uhr, Mo., Di., Do. und Fr. 18 -20 Uhr

Hauptstraße 95    ●   65843 Sulzbach Ts.   ●   Tel. 06196 / 5230314  
Fax 06196 / 5232639  ●  info@brunch-inn.de  ●  www.brunch-inn.de

Angebot von 18 - 20 Uhr

After-Work-Schnitzel
         Jedes Schnitzel mit Beilage 
         und gemischtem Salat      bei Abholung v 6,50

Bitte beachten Sie die Beilage der 
St.-Barbara-Apotheke in einem Teil der Aufl age!

Mach was
Besonderes… 

Mach einen 
Freiwilligendienst!

www.ib-freiwilligendienste.de
www.ich-bin-freiwillig-hier.de

freiwilligendienste-frankfurt
@internationaler-bund.de

An der Zingels-
wiese 21-25 
65933 Frankfurt
069-38031247

Internationaler Bund

Ich bin freiwillig 
hier – und DU?

Forsetzung auf Seite 3

Der Allgemeine Deutsche 
Fahrrad-Club (ADFC) Bad 
Soden lädt in der ersten Juni-
Woche zu einer Tagestour und 
zu einer Feierabendtour ein.

Am Sonntag, 1. Juni, fi n-
det eine Tagestour zum Kunst-
handwerkermarkt in Sprendlin-
gen statt. Die Tour startet um 10 
Uhr am Bad Sodener Rathaus. 
Auf vertrauten Wegen führt die 
Strecke entlang des Flughafens 
und vorbei am Langener Wald-
see nach Sprendlingen. Es wer-
den insgesamt etwa 75 Kilome-
ter zurückgelegt.

Am Mittwoch, 4. Juni, lädt der 
ADFC um 18 Uhr am Bad So-
dener Rathaus zu einer zwei- bis 
dreistündigen Feierabendtour 
mit Einkehr ein. Es ist geplant 
etwa 25 Kilometer zurückzule-
gen. Bei Regen fi ndet die Tour 
nicht statt. Nähere Auskunft zu 
beiden Touren gibt es unter der 
Telefonnummer 520333.  red

Zwei Radtouren

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.das-herrenhaus.com
mailto:info@brunch-inn.de
http://www.brunch-inn.de
http://www.ib-freiwilligendienste.de
http://www.ich-bin-freiwillig-hier.de
mailto:@internationaler-bund.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 31. Mai bis 06. Juni 2014

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH,Bahnstr.17
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15917. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

65843 SulzbachPietät Heun

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Marien und
St. Katharina Bad Soden
Samstag
07.30 Uhr Eucharistiefeier
(St. Elisabeth, Bad Soden)
10.30 Uhr Taufe (Bad Soden)
15.30 Uhr Taufe (Bad Soden)
16.30 Uhr Taufe (Neuenhain)
17.00 – 17.30 Uhr
Beichtgelegenheit (Bad Soden)
18.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschl. GEPA-Verkauf
(Bad Soden)
18.00 Uhr Eucharistiefeier
(Augustinum, Neuenhain)
Sonntag
09.30 Uhr Hochamt
(Sulzbach)
Montag
07.00 Uhr Eucharistiefeier
(St. Elisabeth, Bad Soden)
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
(Altenhain)
19.00 Uhr Rosenkranzgebet,
anschl. Stille Anbetung
(Bad Soden)
Dienstag
09.15 Uhr Rosenkranzgebet
(Sulzbach)
09.45 Uhr Eucharistiefeier
(Sulzbach)
19.30 Uhr Gebetskreis
(Sulzbach)
Mittwoch
08.30 Uhr Rosenkranzgebet
(St. Elisabeth, Bad Soden)
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(St. Elisabeth, Bad Soden)
14.30 Uhr Wortgottesdienst,
anschl. Seniorennachmittag
(Pfarrsaal, Neuenhain)
Donnerstag
07.00 Uhr Eucharistiefeier
(St. Elisabeth, Bad Soden)
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
(Neuenhain)

19.00 Uhr Eucharistiefeier
(Neuenhain)
Freitag
09.30 Uhr Eucharistiefeier
(St. Elisabeth, Bad Soden)
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
(Altenhain)
19.00 Uhr Eucharistiefeier
(Altenhain)
Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 19.00 Uhr.

Pfarrer Schäfer: Tel.: 2 04 87-
20, in dringenden Fällen
0179 / 6 9113 63. Sprechzeit in
Sulzbach: Freitags von 16.15
bis 17.00 Uhr.
Gemeindereferentin: Magda-
lena Lappas, Tel.: 2 04 87- 51,
magdalena.lappas@marien-
katharina.de
Gemeindereferentin: Catrin
Lerch, Tel.: 2 04 87- 72, catrin.
lerch@marien-katharina.de
Caritasbeauftragte: Magdale-
na Lappas, Tel.: 2 04 87- 51,
Christiane Toop, Tel.: 2 04 87-
26, Sprechzeit nach Vereinba-
rung
Firmung: Hans-Jürgen Wag-
ner, Tel.: 2 04 87- 71, hans-juer-
gen.wagner@marien-kathari-
na.de
Caritas-Sprechstunden:
Bad Soden: Dienstags von
17.00 bis 18.00 Uhr (Pfarrbüro,
Salinenstraße 1)
Altenhain: Mittwochs (3. Mitt-
woch im Monat) von 17.00 bis
18.00 Uhr (Marienheim, Kirch-
straße 12)
Neuenhain: Donnerstags von
17.00 bis 18.00 Uhr (Franzis-
kushaus, Pfarrstraße 4)
Sulzbach: Donnerstags von
17.00 bis 18.00 Uhr (Pfarrbüro,
Eschborner Straße 2a)

Kirchenmusiker: Tobias Land-
siedel, tolode@gmx.de
Krankenhausseelsorger:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Susanne  Ebeling,  Tel.:
0177/ 619 0181, St.-Valenti-
nushospital: Karl Schermuly,
Tel.: 766 20.
Pfarrbüro Sulzbach, Eschbor-
ner Straße 2a: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag von 10.00 bis
12.00 Uhr, Donnerstag von
17.00 bis 19.00 Uhr. Susan-
ne Ludwar-Mund, Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, Fax:
2 04 87- 59, rosenkranzkoeni-
gin@marien-katharina.de.
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-ka-
tharina.de.
Vermietung Pfarrheim Sulz-
bach: Monika Moser, Tel.:
75 99 41.
Hausmeister und Küster:
Heinz Ritschel, Tel.: 722 79.
Freiwilliges Soziales Jahr:
Nathalie Heinemann, zustän-
dig für Alten- und Senioren-
arbeit; via Pfarrbüro, Tel.:
2 04 87- 27, oder via Kita, Tel.:
2 04 87- 60.
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60.
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70.
Ministranten: Kontaktperson
Catrin Lerch, Pfarrbüro Neuen-
hain, Tel.: 2 04 87- 73.
Jugendsprecher: Volker Knau-
the, VolkerKnauthe@hotmail.
de
Netzwerk kath. Beziehungs-
und Lebensberaterinnen e.V.,
Tel.: 0 6192 / 29 34 - 0, netz-
werk-beratung@gmx.de
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65.

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Samstag
18.00 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst 1 der Konfirmanden;
Pfarrer Gengenbach
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst –
Konfirmation 1
mit Kindergottesdienst; 
Pfarrer Gengenbach
Montag
18.00 Uhr Fröhl. Gymnastik
Dienstag
15.45 Uhr Konfirmanden-
unterricht
16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Bücherausleihe
im „Frankfurter Hof“
Mittwoch
16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Bücherausleihe
im „Frankfurter Hof“
20.00 Uhr Kantorei
Donnerstag
16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Bücherausleihe
im „Frankfurter Hof“

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Elke Knickel, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, E-Mail: info@evan-
gelisch-in-sulzbach.de, www.
evangelisch-in-sulzbach.de
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 10.00 bis 12.00
Uhr.
Pfarrer Michael Gengenbach,
Platz an der Linde 5, Tel.:
50 07-12. E-Mail: Pfarrer.
Gengenbach@evangelisch-in-
sulzbach.de.
Pfarrerin Astrid Hannappel,
Paradiesweg 17, 65779 Kelk-
heim/Fischbach, Tel.: 0 6195 /
6725 04, E-Mail: astrid _han-
nappel@web.de.
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06.
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
50 07-19, Montag freier Tag.

Dekanatskantor Axel Braun,
Organist und Chorleiter,
Sprechzeit nach Vereinbarung,
Tel.: 0 6174 / 2 46 23, E-Mail:
Kirchenmusik@dekanat-kron-
berg.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße, Frank-
furter Hof. Öffnungszeiten:
Dienstag von 16.00 bis 19.00
Uhr, Mittwoch und Don nerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr. Jeden
1. Samstag im Monat von 10.00
bis 13.00 Uhr. In den Ferien nur
mittwochs von 16.00 bis 19.00
Uhr geöffnet. Tel. 5 6158 33.
Evangelische Kindertages-
stätte: Leiter Michael Buren;
Platz an der Linde 4, Tel.:
50 07-15, E-Mail: kita@evan-
gelisch-in-sulzbach.de. Öff-
nungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 7.30 bis 15.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Bad Soden/Ts.
Joseph-Haydn-Straße 6
Sonntag
09.30 Uhr Gottesdienst und
Kindergottesdienst
Montag
20.00 Uhr Übungsstunde des
Bezirkschors in Bad Vilbel
Mittwoch
20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag bis Sonntag
Internationaler Kirchentag
auf dem Olympiagelände
in München
Gäste sind herzlich
will kommen.

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt
EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

Kostenlose
Behandlungen

Das neue Sulzbacher Natur-

heilzentrum „Sangam“ in der

Mühlstraße 34a veranstaltet

am Mittwoch, 4. Juni, zum

zweiten Mal einen „karitati-

ven Tag“, an dem Menschen

mit geringem Einkommen 

kostenlos behandelt werden.

Das Naturheilzentrum hat es
sich unter anderem zur Auf-
gabe gemacht, wirtschaftlich
schwachen Menschen aller Al-
tersklassen die Möglichkeit zu
geben, naturheilkundlich-alter-
nativmedizinische Therapien
unentgeltlich für sich in An-
spruch zu nehmen. Hilfesu-
chende können sich an dem
„karitativen Tag“ ohne Anmel-
dung in der Zeit von 9 bis 13
Uhr im Zentrum vorstellen. 

Heilpraktiker und Therapeu-
ten verschiedenster Fachrich-
tungen gehören genauso zum
Team wie Heiler und organisa-
torische Helfer. „Schwerpunkt
dieser karitativen Arbeit ist die
ehrliche, von Herzen kommen-
de Hilfe für den Menschen“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung des Sangam-Zentrums.

Das Naturheilzentrum San-
gam sucht für dieses Projekt
unter anderem Therapeuten,
Heilpraktiker, Ärzte, Osteopa-
then sowie Psychotherapeuten
jeder Fachrichtung.

Weitere Informationen und
Termine sowie Terminände-
rungen gibt es unter www.nhz-
sangam.de im Internet. red

Mit einem Lächeln
auf den Lippen

Die Band „Soundwichma-

ker“ gastierte am vergange-

nen Freitagabend in der Kul-

turkneipe „Das Herrenhaus“.

Die drei Musiker zelebrierten

leichtfüßigen Bossa Nova, ent-

spannten Soul, leidenschaftli-

chen Tango.

Auch cooler Jazz, grooviger
Pop oder Dance-Classics stan-
den auf dem Abendprogramm
der Band, bei der immer „ein
Augenzwinkern mit dabei ist“.
In teils eigenen Interpretatio-
nen bekannter Songs der ver-
schiedenen Genres führte das
Ensemble durch „Gefühlswel-
ten der Freude, Melancholie
und Gelassenheit“.

Um die Gefühlswelten haut-
nah zu erleben, dafür sorgten
die aus Afghanistan stammen-
de Sängerin Nina Ashraf, Gitar-
rist Hendrik Fricke und Percus-
sionist Andy Simon an der 
Cajon. Alle drei zauberten in 
ihren Klängen den Zuhörern
ein „Lächeln auf die Lippen und
weckten Erinnerungen an ge-
fühlvolle Momente“.

Das schaffte die Band alles
mit minimalem Equipment.
Nina Ashraf sang sich mit ihrer
sinnlich-samtigen Stimme vol-
ler Soul in die Herzen des klei-
nen Publikums. Denn nur we-
nige Pop- oder Soulfreunde
fanden an diesem Abend den
Weg ins Herrenhaus. gs

Die Soundwichmaker mit Sän-
gerin Nina Ashraf, Gitarrist
Hendrik Fricke und Andy Simon
an der „Kistentrommmel“ ent-
führten das kleine Publikum in
Gefühlswelten. Foto: Schöffel
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Kaufe alte Druckmaschinen 
und Papierschneider, auch mit 
Defekt, z.B. Heidelberger, Polar 
und Maschinen zur Weiterver-
arbeitung. Tel. 0152 / 29 51 07 
27 – LIHA Gebrauchtmaschinen 
Exporte

Möblierte 2-Zi.-Wohnung im 
Limes ab 1.7. zu vermieten, 54 
qm, 3. OG mit Sonnenbalkon, EUR 
500,- kalt. Tel. 01577/1535753

Kleinanzeigen
30. Mai  Treffen von „JuPark im Bürgerzentrum
15 Uhr  Südhessen“ Frankfurter Hof

30. Mai  offene Bühne in der Kulturkneipe
20 Uhr   „Das Herrenhaus“

31. Mai  Countryfest und Tag der auf dem Gelände des Coun-
ab 14 Uhr  offenen Tür try und Westernclubs

31. Mai  Das kleine Weindorf im Innenhof des 
ab 17.30 Uhr   Frankfurter Hofs

1. Juni  Heimspiel des 1. FC Sulz- auf dem Kunstrasenplatz
15 Uhr  bach gegen Niederjosbach am Eichwald

2. Juni  Vernissage zur Ausstellung in der Kulturkneipe
19.30 Uhr  von Aga Hayat „Das Herrenhaus“

2. Juni  Jahreshauptversammlung im Sportlerheim
20 Uhr  des 1. FC Sulzbach 

5. Juni  öffentliche Sitzung des   im Sitzungssaal im  
16 Uhr  Kinder-/Schülerparlaments Rathaus

5. Juni  öffentliche Sitzung der im Schultheißensaal im
19.30 Uhr  Gemeindevertretung Frankfurter Hof

TERMINE IN SULZBACH
Wann Was Wo

STELLENANGEBOTE

Auch in Sulzbach starke AfD
Genau 3.108 Sulzbacher sind 

am Sonntag zur Europawahl 
gegangen. Bei 6.319 Wahlbe-
rechtigten entsprach das einer 
Wahlbeteiligung von 49,2 Pro-
zent. Großer Gewinner war die 
SPD.

Die meisten Stimmen hat 
in Sulzbach aber die CDU ge-
holt. 1.042 Wähler machten 
ihr Kreuz für die Christdemo-
kraten. In absoluten Zahlen 
waren das neun weniger als im 
Jahr 2009, wegen der höheren 

Wahlbeteiligung sank der Stim-
menanteil der CDU aber von 
41,3 Prozent auf 34,1 Prozent.

Deutliche Zugewinne ver-
zeichnete dagegen die SPD: Die 
dümpelte vor fünf Jahren mit 
18,6 Prozent meilenweit hin-
ter der CDU und hat mit 28,0 
Prozent den Abstand deutlich 
verkürzt. 854 Sulzbacher ent-
schieden sich für die Sozialde-
mokraten, 382 mehr als im Jahr 
2009.

Der zweite große Gewinner 
war in Sulzbach die AfD. Die 

neue Partei überzeugte aus dem 
Stand 306 Wähler und schaffte 
10,0 Prozent. Sie stutzte damit 
nicht nur die FDP, die in ihrer 
einstigen Hochburg nur noch 
5,8 Prozent erzielte, sondern 
lag auch nur knapp hinter den 
Grünen, die am Sonntag 351 
Wähler hatten.

Dann gab es noch die Exo-
ten. 43 Sulzbacher wählten die 
Piraten, 40 die Freien Wähler, 
30 die Tierschutzpartei und 18 
Martin Sonneborns satirische 
„Die Partei“.  MS

Überraschung der Kassen-
führung ging Anfang dieses 
Jahres ein größerer Geldbetrag 
auf dem Konto ein. Auf Nach-
frage bei der Sparkasse wurde 
als Überweisungsabsender der 
frühere Sulzbacher „Gesangs-
verein Eintracht“ ermittelt.

Natürlich diskutierten die Mit-
glieder auch über die anstehen-
de, längst überfällige Errichtung 

Auf der Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsverbandes Sulzbach gab es zahlreiche Ehrungen 
und einen neuen Vorstand. Mit dabei waren (von links) Wolfgang Deckert, Christel Deckert, der 
neue Vorsitzende Thomas Müller, Kerstin Hebauf, Uwe Hebauf, Kreisbereitschaftsleiter Markus 
König, Ehrenvorsitzender Herbert Bayer und ehemaliger DRK-Chef Otto Weisbrod. Foto: Schöffel

einer Garage für die DRK-Fahr-
zeuge. So hoffen die Einsatzkräf-
te, dass sie noch vor dem Winter 
endlich die geplante neue Gara-
ge samt Lagerraum hinter dem 
Feuerwehrhaus nutzen können.

Ehrungen, zu denen Kreisbe-
reitschaftsleiter Markus König 
angereist war, standen am Frei-
tag ebenfalls an. Fünf Jahre 
dabei sind Wolfgang Deckert 

und Kerstin Hebauf. Auf 25 
Jahre kommen Christel Deckert, 
Joachim Fromme, Miguel Lopez-
Yanci und Pia Schumann. Dafür 
gab es eine Urkunde und die gol-
dene Spange. Wer mehr über die 
Arbeit des DRK Sulzbach wissen 
möchte, ist zu den Treffen mon-
tags von 19.30 Uhr bis 21 Uhr im 
Nebengebäude des Feuerwehr-
hauses eingeladen.  gs

DRK hat neuen Chef
Forsetzung von Seite 1...

Mitarbeiter/in Musikschulbüro (Minijob)
Wir, die Musikschule Schwalbach: sind eine gemeinnützige
Musikschule mit Sitz in Schwalbach am Taunus und suchen ab
sofort eine Bürokraft für unser Sekretariat.

IhreAufgaben: sind Büroorganisation, Sekretariatsarbeiten, Kun-
denbetreuung und Verwaltung von Kundendaten.

Ihr Profil: beinhaltet Einsatzbereitschaft, Selbstständigkeit,
Flexibilität, Teamfähigkeit, kunden- und serviceorientiertes
Denken und Auftreten, soziale Kompetenz und sehr gute Office-
Kenntnisse.

Bewerbung: bitte per E-Mail an: bb@musikschuleschwalbach.de

Hausgeräte-
techniker/in

Aushilfe zur Reparatur unserer
Haushaltsgeräte (Staubsauger,
Mixer, usw.) in Sulzbach, freie
Zeiteinteilung, gerne auch
Rentner.

Telefon 06196/7690918

Nebentätigkeit z.B. für 
Schüler, Rentner

Prospektverteildienst Malik  
06196 / 95 02 553

Wir suchen Austräger/
innen für den

8.5.
Thermen-Apotheke

Am Bahnhof 7 · Bad Soden

9.5.
Sonnenschein-Apotheke

Eichkopfallee 55a ·  Liederbach

10.5.
Sonnen-Apotheke

Am Kirchplatz 1 ·  Ke.-Münster

12. 5.
Quellen-Apotheke

Quellenpark 45 ·Bad Soden

13.5.
Löwen-Apotheke

Hauptstr. 416 · Niederhöchstadt

14.5.
Falkenstein-Apotheke

Alt Falkenstein 47 · Falkenstein

15.5.
Pinguin-Apotheke

Avrilléstr 3 · Schwalbach

Apotheken Apotheken 
NotdienstNotdienst

Fay Reparaturservice
Reparaturen/Instandsetzungen von

Türen, Toren, Fenstern, Garagentoren.
Montage von Türschließern, 

Schlössern, Einbruchsicherungen.

Tel. 0 69 / 9776 08 20
info@schlosserei-fay.de

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa. 31. 05. u. Ffm.-Höchst, 8 – 14 Uhr
Do. 05. 06. u. Jahrhunderthalle,
Sa. 07. 06.14 Parkplatz B

Sa. 31. 05.14 Ffm.-Kalbach, 14 – 18.30 Uhr
(jeden Sa.) FRISCHE-ZENTRUM,

Am Martinszehnten

So. 01. 06.14 Eschborn, 10 – 16 Uhr
Parkplatz Mann Mobilia

Di. 03. 06.14 Eschborn, 8 – 13 Uhr
Parkplatz Mann Mobilia

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Deutsche Putzfrau
reinigt für Sie Whg., Haus,
Garten und Liegenschaften.
Telefon 0176/28 79 33 50

Einfach asozial. Vor den Altglascontainern in der Esch-
borner Straße an der Ecke zum Sossenheimer Weg wird des Öfte-
ren Müll abgeladen. „Vor allem wenn Sperrmüll ist, stellen Leute 
und Anwohner immer alles mögliche hin, was von den Müllfahr-
zeugen gar nicht mitgenommen wird, wie zum Beispiel Autorei-
fen, halbe Bäume und Kloschüsseln“, weiß eine Anwohnerin zu 
berichten. Auch der dahinter liegende Spielplatz bei den Klein-
gärten soll häufig „zugemüllt“ sein. Foto: privat

Fragen an Pendler
Fragebogen-Aktion am Bahnhof Nord

Die Mitglieder der Arbeits-
gruppe „Verkehr, Arbeit, Bus 
und Bahn“ wollen herausfi nden, 
warum Fahrgäste den öffentli-
chen Nahverkehr nutzen. Dazu 
fi ndet am Dienstag, 3. Juni, eine 
Fragebogen-Aktion statt.

Die Fragen wurden in Zusam-
menarbeit mit der Main-Taunus-
Verkehrs GmbH (MTV) und der 
Gemeinde erarbeitet. Befragt 
werden die Pendler zwischen 
6.30 Uhr und 10 Uhr und von 

15.30 Uhr bis 19.15 Uhr an der 
S-Bahn-Station Sulzbach-Nord.

Der Fragebogen wurde un-
längst schon an die Zugfahrgäste 
der R13 ausgegeben. Jetzt sollen 
die Fahrgäste der S-Bahnlinie 
S3 befragt werden. Die Arbeits-
gruppe wertet die gesammelten 
Meinungen und Wünsche der 
ÖPNV-Nutzer aus. Daraus sollen 
Rückschlüsse für die weiteren 
Planungen des öffentlichen Nah-
verkehrs in Sulzbach gewonnen 
werden.  red

Versammlung
Der 1. FC Sulzbach lädt alle 

Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Montag, den 2. 
Juni ein.

Beginn im Sportlerheim ist um 
20 Uhr. Auf der Tagesordnung 
stehen die Berichte des Vorstands 
sowie die Neuwahlen des Ge-
samtvorstands. Um zahlreiches 
Erscheinen wird gebeten.  red

mailto:bb@musikschuleschwalbach.de
http://www.weiss-maerkte.de
mailto:info@schlosserei-fay.de
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www.betten-zellekens.de
Zentrale: Wächtersbacher Straße 88 - 90, 60386 Frankfurt, Riederwald,   im Hof

Cityhaus: Sandgasse 6,  Hauptwache, Telefon: 069/42 00 00-0, 
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. 10 - 19 Uhr, Sa. 10 - 18 Uhr

EINZIGARTIG IN 
DEUTSCHLAND
NUR BEI BETTEN-ZELLEKENS 
DIE EXKLUSIVSTEN 
BOXSPRINGBETTEN-HERSTELLER

Laminat  l  Parkett  l  PVC
PVC-Designbeläge

Teppichboden  l  Linoleum

Beratung
Planung

Ausführung

Bauen, renovieren, einrichtenBauen, renovieren, einrichten

fi ligranen, um 360 Grad dreh-
baren Untergestell aus Chrom 
sind die beiden neuen Modelle 
alles andere als altbacken und 
wuchtig. 

Das charakteristische Verstell-
rad am Sessel ist der Schlüssel 
zum persönlichen Sitzkomfort. 
Einmal eingestellt, folgen die 
Sitzmöbel automatisch jeder Be-
wegung. Dem patentierten Gleit-
system ist es zu verdanken, dass 
sie sich schnell und sanft jeder 
Verlagerung des Körpergewichts 
anpassen, ausbalanciert sind 
und so Komfort und Entspan-
nung bieten. 

Zudem sollte ein Bequemses-
sel zur Körpergröße passen, des-
halb werden die beiden neuen 
Modelle in Sitzhöhen von 42 
und 46 Zentimetern sowie mit 
niedriger und hoher Rückenleh-
ne angeboten. Mit einem dazu-
gehörigen, separaten Hocker, 
der sich individuell platzieren 
lässt, kann man jederzeit auch 
die Füße hochlegen.

Die Adresse des nächstge-
legenen Comfort-Studios und 
weitere Informationen gibt es 
unter der kostenfreien Telefon-
nummer 0800/19711971 oder 
unter www.stressless.de.       djd

Einst stand er bei Oma in der 
guten Stube - der Ohrensessel. 
Er war der Inbegriff von Gemüt-
lichkeit, aber auch ein wenig 
altbacken, bieder und ver-
staubt. Das hat sich geändert.

Mit einem neuen Verständ-
nis von Gemütlichkeit ist auch 
der gute alte Ohrensessel zu-
rückgekehrt: und zwar ganz 
traditionell oder in einem mo-
dernen, zeitgemäßen Gewand 
wie beispielsweise die Sessel 
„City“ und „Metro“ des norwe-
gischen Herstellers Ekornes. 
Mit klaren Linien und einem 

Bequemsessel sind Plätze zum Abschalten und Entspannen.          Foto: djd/Ekornes

Lärm kann auch krank ma-
chen, denn er lässt den Organis-
mus vermehrt Stresshormone 
ausschütten. Daher ist es wich-
tig, dass im eigenen Zuhause Ruhe 
einkehrt. Bei der modernen Ein-
richtung heutiger Wohnungen, 
die bewusst sparsam-puristisch 
in Szene gesetzt werden, wird der 
Schall aber kaum noch absorbiert.

 
Das ist aber notwendig, denn 

so kann die Ausbreitung der Ge-
räusche im Gebäude entschei-
dend beeinfl usst werden. Daher 
ist beim Neubau oder bei der Sa-
nierung die akustische Gestal-
tung der Wohnräume genauso 
wichtig wie die Einrichtung mit 
Möbeln, Tapeten oder Lampen. 
Besondere Aufmerksamkeit ver-
dient dabei die Wand- und De-
ckenverkleidung. So verbessern 
beispielsweise die vielfältigen, 
maßkonfektionierten Spannde-
ckensysteme „Clipso“ die Aku-
stikeigenschaften eines Raums. 
Die Deckenlösung hat ein Aku-
stikvlies als schallabsorbieren-
de Aufl age. Damit werden nicht 
nur beim Schalldruckpegel in 
Dezibel sehr gute Werte erreicht, 
sondern auch bei der Nachhall-
zeit der Geräusche sowie bei der 
Sprachverständlichkeit. 

Vor allem bei der Nachhallzeit 
eines Geräusches, in welcher des-
sen Schalldruckpegel um 60 De-
zibel absinken muss, macht die 
wirkungsvolle Verbindung von 
Vlies und Spanndecke mehr als 
sechs Sekunden wett. Auch die 
Stimmen schaukeln sich in ihrer 
Laustärke bei einer angeregten 
Unterhaltung nicht mehr unan-
genehm auf. Die neuartigen Aku-
stikverkleidungen sind auch für 
Gebäude geeignet, in denen Glas- 
und Mineralfaserdämmstoffe 
nicht verwendet werden dürfen, 
denn sie kommen ohne diese bei-
den Werkstoffe aus. Zudem genü-
gen sie auch erhöhten Anforde-
rungen des Brandschutzes.

Um Wohnräume mit dem 
Spanndeckensystem akustisch 
zu verbessern, muss ein Bau-
herr oder Renovierer nicht ein-
mal seine Möbel ausräumen, 
denn Fachleute installieren die 
Deckenverkleidung in einem 
einzigen Tag - und das nach 
Angaben des Herstellers außer 
Bohrstaub fast ohne Schmutz. 
Die Halteleisten werden ledig-
lich unter der vorhandenen 
Raumdecke angebracht und 
die Spanntücher eingeklinkt. 
Das Gewebe ist pfl egeleicht, 
nach Öko-Tex-Standard zer-
tifi ziert und nahezu resistent 
gegen Nässe und Schimmel-
pilzbefall.  djd

Maler Dehmel
Maler- und Lackierermeister
Gärtnerweg 8  .  65824 Schwalbach
06196-83525  .  malerdehmel@web.de

Alle Maler- und Tapezierarbeiten  –  Innenräume und Fassaden –
kompetente Beratung  –  solide, preiswerte, schnelle Ausführung

stromsparinitiative.de darüber. 
Smarte Stromzähler machen 
den Stromverbrauch sichtbar, 
indem sie laufend Zählerstände 
sammeln, auswerten und gra-
fi sch aufbereiten. Die einma-

ligen Kosten der getesteten Ge-
räte liegen zwischen 100 und 
220 Euro. Für den Smart Meter 
fallen ab dem zweiten Jahr zu-
sätzlich 35 bis 95 Euro Grund-
gebühr pro Jahr an.  ots

Wer durch den Einsatz intelli-
genter Stromzähler Strom spa-
ren will, sollte die benötigten 
Funktionen und den geplanten 
Einsatzort vorher genau prü-
fen. 

Das ist das wichtigste Er-
gebnis eines Tests der Kampa-
gne „Die Stromsparinitiative“. 
Zwanzig Haushalte aus ganz 
Deutschland haben verschie-
dene Geräte im Alltag unter die 
Lupe genommen und berichten 
auf der Internetseite www.die-

Wer Informationen zu schad-
stoffarmen, wohngesunden 
Bauprodukten sucht, fi ndet Über-
sichten und weitere Informatio-
nen zum umweltgerechten Bauen 
und Modernisieren im Bauver-
zeichnis des Sentinel Haus Insti-
tuts. 

Unter dem Menüpunkt „Mehr 
wissen“ gibt es zum Beispiel 
Checklisten, Leitfäden, Beur-
teilungen von Gütesiegeln und 
viele weitere Informationen zu 
Bauschadstoffen, Allergien oder 
zum richtigen Heizen und Lüf-
ten. Die Informationen können 
nach der Registrierung unter 
www.sentinel-bauverzeichnis.
eu als PDF-Datei kostenlos he-
runtergeladen werden.  djd

Intelligente Stromzähler

Comeback des Ohrensessels
Das „Bequemmöbel“ feiert in neuem Gewand sein Comeback

Bessere Akustik
im Wohnzimmer

Gesund bauen Keller nicht lüften
Wenn im Sommer Tempera-

turen von über 30 Grad keine 
Seltenheit sind, wächst die 
Gefahr, dass es bei der Keller-
lüftung zu Feuchteschäden 
kommt. Davor warnt die hes-
sische Energiesparaktion.

Im Sommer werden Wände, 
Decken oder Fußböden vieler 
Keller feucht, weil ihre Besit-
zer bei warmen Außentempe-
raturen den Keller gut durch-
lüften. Die Ursache: Der Keller 
ist kalt, die beim Lüften herein-
kommende Außenluft im Som-
mer aber warm und feucht. 
Diese warmfeuchte Luft kühlt 
sich an den Kellerwänden und 
sonstigen Bauteilen ab, und der 

in der Luft enthaltene Wasser-
dampf kondensiert: Weil kältere 
Luft weniger Wasserdampf ent-
halten kann als warme, kommt 
es zu Tauwasserniederschlag an 
allen kalten Bauteilen.

Dieses Kondenswasser bil-
det dann feuchte Flecke im 
Putz. „Bei alten Häusern mit 
Natursteinmauern oder auch 
kalten Steinböden gibt es das-
selbe Problem. Optimal wird 
der Keller im Sommer nur in 
kühlen Nächten oder an küh-
leren Tagen gelüftet. Dies ist 
auch an kühlen Regentagen 
möglich, denn Regen befeuch-
tet die Luft nicht, der Wasser-
dampf in der Luft ist hingegen 
unsichtbar.  red

http://www.betten-zellekens.de
http://www.stressless.de
mailto:malerdehmel@web.de
http://www.die-Wer
http://www.die-Wer
http://www.sentinel-bauverzeichnis
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MTZ stellt neue 
Shopping-App vor

Seit Dienstag können sich 
Besucher des Main-Taunus-
Zentrums (MTZ) durch die 
neue App „Love to shop“ über 
Angebote der MTZ-Shops, 
die auf ihre persönlichen Be-
dürfnisse zugeschnitten sind, 
sowie über Rabatt-Aktionen, 
Veranstaltungen, News und 
Service-Angeboten im MTZ in-
formieren.

Das MTZ verknüpft die mo-
bile Online-Welt und den sta-
tionären Einzelhandel, mit der 
neuen „Love to shop“-App für 
seine Besucher. Die App ist für 
iPhones und Android-Smart-
phones in den App-Stores ko-
stenlos verfügbar. Mit der App 
erhält der Kunde nur Angebote 
von Sortimenten, die ihn spezi-
ell interessieren. Das so genann-
te Geo-Fencing sorgt dafür, dass 
die Informationen nur dann 
aktiv auf dem Smartphone er-
scheinen, wenn der Kunde sich 
dem Center nähert.

Darüber hinaus kann der 
App-Nutzer durch die interak-
tive Nutzung Punkte sammeln, 
die in Form von Gutscheinen 
im Main-Taunus Zentrum ein-
gelöst werden können. Punkte 
gibt es unter anderem für das 
Teilen von Angeboten in sozi-
alen Netzwerken oder für die 
Angabe von Geschlecht, Alter 
und persönlichen Interessen, 
damit nur die für den Kunden 
interessanten Angebote den 
Weg aufs Smartphone fi nden. 
Dies erfolgt nach Angaben des 
Centermanagements vollstän-
dig anonymisiert und freiwillig, 
es werden keine personenbezo-
genen Daten erhoben.  red

CDU-Bürgertreff
Der allmonatliche Infostand 

der CDU wird am Dienstag, 3. 
Juni, in der Zeit von 9 bis 11 
Uhr aufgebaut. 

Dabei bietet sich am Wochen-
markt hinter dem Bürgerhaus 
die Gelegenheit sich über den 
Ausgang der Europawahl aus-
zutauschen.  red

Von Melodien der Renaissance-Zeit bis zu zeitgenössischen Klängen reichte das musikalische Pot-
pourri der diplomierten Gitarristin Wiebke Martin in der katholischen Kirche.  Foto: Schöffel

Auf sechs Saiten durch 450 Jahre
Gitarristin Wiebke Martin spielte sich klangvoll durch die Epochen

„Zart besaitet“ präsentierte 
sich Gitarristin Wiebke Mar-
tin bei ihrem Solo-Konzert am 
vergangenen Sonntagabend in 
der katholischen Kirche. Die 
diplomierte Musikerin lud ein 
zu einem Streifzug durch die 
Geschichte der klassischen Gi-
tarre von den Anfängen in der 
Renaissance bis zu zeitgenös-
sischen Akkorden.

„450 Jahre auf 6 Saiten“. So 
hieß der musikalische Leitfaden 
des Konzertes, in dem Wiebke 
Martin Werke bekannter und 
unbekannter Komponisten 
aus über vier Jahrhunderten 
spielte. Den Anfang machte sie 
mit dem spanischen Gitarristen 
Alonso Mudarra. Alonso war 
einer der ersten Komponisten, 
der Werke für Gitarreninstru-
mente auch drucken ließ. Als 
Meister der Renaisancelaute 
folgte John Dowland mit kunst-

voll verfl ochtener Polyphonie.
Als Vertreter der Barock-

zeit hatte Wiebke Martin, die 
2009 ihr Diplomkonzert an 
der Frankfurter Hochschule für 
Musik absolvierte, Johann Se-
bastian Bach mit der Bearbei-
tung der ersten Cello-Suite aus-
gewählt. Dabei beeindruckte 
die aufstrebende Gitarristin mit 
besonders feiner Interpretation 
bei den tänzerischen Klängen 
des sechsteiligen Stückes. Als 
Virtuosen der Barocklaute stell-
te die Solistin Bachs Zeitgenos-
sen Silvius Leopold Weiss vor.

Dann folgte ein Zeitsprung 
in der Geschichte der Gitarren-
musik. Fernando Sor war einer 
der Komponisten, der Anfang 
des 19. Jahrhunderts der klas-
sischen Gitarre in ihrer heu-
tigen Form zu ihrem Siegeszug 
auf den Bühnen der Welt ver-
half. Dies wurde dokumentiert 
durch die „Fantaisie Elégiaque 

pour Guitare seule à la mort de 
Madame Beslay“, einer Klage-
fantasie für eine Gitarre zum 
Tode von Frau Beslay.

Einen aufrüttelnden Ab-
schluss servierte Wiebke Mar-
tin mit der Tonschöpfung 
„Notturno für die trauerlos 
Sterbenden“ des 1937 gebore-
nen Komponisten Rolf Riehm. 
Mit knalligen Geräuscheffek-
ten, Melodiefetzen und jähen 
Klangkontrasten, mit hart ange-
rissenen Saiten oder mit dump-
fen Schlägen auf den Gitar-
renkorpus, will Riehm auf das 
düstere Leben von Gefängnis-
insassen aufmerksam machen.

Als melodische Zugabe 
spielte Wiebke Martin einen 
schottischen Springtanz. Kon-
zerte führten sie bereits als 
Solistin und in kammermusi-
kalischen Besetzungen durch 
Deutschland, in die Türkei und 
nach Ungarn.  gs

Zerstörungswut
Anstelle einer freundlichen 

Begrüßung erwartete Ende 
vergangener Woche die Arbo-
retum-Besucher am Hauptein-
gang ein Bild der Verwüstung.

Beinahe sämtliche Führungs-
geländer bei der großen Begrü-
ßungstafel waren blindwütiger 
Randale zum Opfer gefallen. 
Hölzerne Querstreben waren zer-
schlagen oder angebrochen und 
senkrechte Haltepfosten aus der 
Verankerung gerissen. Ein paar 
hundert Meter weiter im Gelän-
de war ein Hochsitz umgestürzt 
worden. „Sinnlose Zerstörungs-
wut gegen Einrichtungen des 

Arboretums macht uns immer 
wieder fassungslos“, sagt Revier-
förster Martin Westenberger und 
ergänzt: „Solche Schäden gehen 
ja nicht nur zu Lasten der Allge-
meinheit. Sie frustrieren auch 
das ehrenamtliche Engagement 
vieler Mitglieder des Förderver-
eines immer wieder aufs Neue.“

Der Schaden wird auf 800 
bis 1.000 Euro geschätzt. Die 
Instandsetzungsarbeiten sind 
angelaufen. Außerdem hat 
Hessen-Forst umgehend Straf-
antrag gestellt. Die Polizeista-
tion Eschborn (Telefon 9596-
0) ist für Hinweise aus der 
Bevölkerung dankbar.  red

Seltenes Jubiläum
„Stahlbau Schröder“ wurde 100 Jahre alt

Gerade einmal 1,5 Prozent 
aller Unternehmen schaffen 
es, ihr 100-jähriges Firmenju-
biläum zu erleben. Eine davon 
ist „Stahlbau Schröder“ aus 
Sulzbach. Am Donnerstag ver-
gangener Woche wurde das ge-
bührend gefeiert.

Rund 140 Gäste kamen in die 
Wiesenstraße, um zusammen 
mit Geschäftsführerin Franziska 
Schröder und ihrem Team den 
besonderen „Geburtstag“ zu fei-
ern. Die große Lagerhalle auf 
dem Firmengelände wurde dazu 
eigens in einen außergewöhn-
lichen Festsaal verwandelt.

Franziska Schröder blickte in 
ihrer Festrede noch einmal auf 
die Geschichte ihres Unterneh-
mens hin, die auch von einer 
langen Reihe Schautafeln doku-
mentiert wurde. 1914 hatte ihr 
Urgroßvater Franz Michael das 
Unternehmen in Bad Soden ge-
gründet und es später seinem 
Sohn Franz übergeben. Nachdem 
der nicht aus dem zweiten Welt-
krieg zurückgekehrt war, über-
nahm mit dessen Witwe Anni 
Schröder erstmals eine Frau die 
Geschicke der Traditionsfi rma. 
Sie war es auch, die 1952 den 
Firmensitz in die Wiesenstraße 
nach Sulzbach verlegte. Groß ge-
worden ist „Stahlbau Schröder“ 

dann unter den Brüdern Franz 
und Hugo Schröder, die die Ge-
schicke des Betriebs von 1967 
bis 2005 lenkten. Dann verstarb 
Franz Schröder jr. überraschend 
und Bruder Hugo ging in den Ru-
hestand. Franziska Schröder, da-
mals 40 Jahre alt, übernahm die 
Geschäftsleitung.

Das war anfangs nicht ein-
fach. „Wir haben die Firma trotz 
schwieriger Zeiten an die Anfor-
derungen der Zeit angepasst“, 
sagte sie am Donnerstag und 
dankte vor allem ihren Mitarbei-
tern, dass sie dem Unternehmen 
die Treue gehalten haben.

In seinem Jubiläumsjahr ver-
kauft „Stahlbau Schröder“ seine 
Produkte von Sulzbach aus in 
ganz Deutschland, ja in der 
ganzen Welt. Selbst in Saudi-
Arabien und Afghanistan sind 
Bauteile aus der Sulzbacher 
Werkstatt zu fi nden. Besonders 
erfolgreich ist das Unternehmen 
zurzeit mit Brandschutztüren, 
die sowohl für Büro- als auch für  
Wohnhäuser produziert werden. 

Zur Jubiläumsfeier kamen 
zahlreiche Vertreter von Kun-
den, Lieferanten, Geschäfts-
partnern und Verbänden sowie 
zahlreiche ehemalige Mitarbei-
ter, die sich gerne an ihre Zeit in 
dem Sulzbacher Unternehmen 
erinnerten.  MS

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 37/2014

Bekanntmachung über die Aufstellung
des Umlegungsplans (1. Teilumlegung)
und die Möglichkeit der Einsichtnahme

bei berechtigtem Interesse Baulandumlegungs-
verfahren „Nordöstlicher Ortsrand“

Gemarkung: Sulzbach
Hiermit wird gemäß § 69 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) der Be-
schluss über die Aufstellung des Umlegungsplans (1. Teilumle-
gung) bekannt gemacht.

1. Beschluss über die Aufstellung des Umlegungsplans
(1. Teilumlegung)
Der Gemeindevorstand der Gemeinde als Umlegungsstelle hat
nach § 66 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) durch Beschluss vom
06.05.2014 den Umlegungsplan (1. Teilumlegung) aufge-
stellt. Der Umlegungsplan (1. Teilumlegung) besteht aus Titel-
blatt, 63 SeitenUmlegungsverzeichnis, 5 Anlagen und derUm-
legungskarte.

2. Möglichkeit der Einsichtnahme bei berechtigtem Interesse
Der Umlegungsplan (1.Teilumlegung) enthält nach §66 Abs.2
BauGB den in Aussicht genommenen Neuzustand mit allen
tatsächlichen und rechtlichen Änderungen, die die im Umle-
gungsgebiet (1. Teilumlegung) gelegenen Grundstücke erfah-
ren.
Der Umlegungsplan (1. Teilumlegung) kann bei der Ge-
schäftsstelle der Umlegungsstelle, Rathaus, Zimmer EG 09,
Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach (Taunus), gemäß § 69 Abs.1
BauGB während der allgemeinen Dienststunden eingesehen
werden. Bis zur Berichtigung des Grundbuchs kann jeder den
Umlegungsplan (1. Teilumlegung) einsehen, der ein berech-
tigtes Interesse darlegt.

3. Ablauf der Frist für die Anmeldung von Rechten
Die öffentliche Bekanntmachung Nr. 49/2011 der Gemeinde
vom 03.06.2011 über den Umlegungsbeschluss (Einleitung)
enthielt die Aufforderung zur Anmeldung von Rechten. Nach
§ 48 Abs. 2 BauGB ist diese Frist mit der Beschlussfassung über
die Aufstellung des Umlegungsplanes (1. Teilumlegung) abge-
laufen.

4. Zustellung von Auszügen aus dem Umlegungsplan
(1. Teilumlegung)
Den am Umlegungsverfahren (1. Teilumlegung) nach § 48
BauGB Beteiligten wird ein ihre Rechte betreffender Auszug
aus demUmlegungsplan (1.Teilumlegung)mit Rechtsbehelfs-
belehrung zugestellt (§ 70 Abs.1 BauGB).

Sulzbach (Taunus), den 23.Mai 2014
Renate Wolf, Bürgermeisterin

Bekanntmachung Nr. 38/2014
Der Vorsitzende des Gutachterausschusses für Immobilienwerte
für den Bereich des Main-Taunus-Kreises hat gebeten, folgende
Bekanntmachung zu veröffentlichen:
Der Gutachterausschuss für Immobilienwerte für den Bereich des
Main-Taunus-Kreises hat in seiner Sitzung am 04.02.2014 die
Bodenrichtwerte zum 1. Januar 2014 gemäß § 196 (1) Bauge-
setzbuch für die Gemeinde 65843 Sulzbach (Taunus) beschlos-
sen.
Gemäß § 14 (6) der Verordnung zur Durchführung des Bauge-
setzbuches vom 29.06.2010 sind die ermittelten Werte

vom10.06.2014 bis 11.07.2014
in den Diensträumen der Gemeinde 65843 Sulzbach (Taunus)
offengelegt.
Außerhalb dieser Zeit kann jedermann bei der Geschäftsstelle des
Gutachterausschusses beim Amt für Bodenmanagement Limburg
an der Lahn, Berner Straße 11, 65552 Limburg a. d. Lahn, Tele-
fon: 06431- 9105843, Auskunft über die Bodenrichtwerte ver-
langen.
Auskunft wird schriftlich gegen Gebühr erteilt oder durch per-
sönliche Einsicht in die digitale Bodenrichtwertkarte kostenlos
gewährt.

65552 Limburg, den 22.Mai 2014
Gutachterausschuss für Immobilienwerte
für den Bereich des Main-Taunus-Kreises
gez. Adam
(Vorsitzender des Gutachterausschusses)

Sulzbach (Taunus), den 23.Mai 2014
Renate Wolf, Bürgermeisterin

Bekanntmachung Nr. 39/2014
Am Donnerstag, dem 05. Juni 2014, findet um 16.00 Uhr die
öffentliche Sitzung des Kinder- und Schülerparlamentes im
Rathaus (Sitzungssaal), Hauptstraße 11, statt.

Tagesordnung:
1. Informationen der Vorsitzenden und der Bürgermeisterin
2. Anfragen/Anträge
3. Anregungen undWünsche

Sulzbach (Taunus), den 26. Mai 2014
Elke Stadler, Vorsitzende der Gemeindevertretung

Bekanntmachung Nr. 40/2014
Am Donnerstag, dem 05. Juni 2014, findet um 19.30 Uhr die
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der XVII. Le-
gislaturperiode imSchultheißensaal des Bürgerzentrums „Frank-
furter Hof“, Cretzschmarstraße 6, statt.

Tagesordnung:
11. Informationen der Vorsitzenden der Gemeindevertretung

und des Gemeindevorstandes
12. Anfrage des Gemeindevertreters Jörg Sydow vom 28.03.14,

eingegangen am 31.03.14;
hier: Auswirkungen des „Herbst-Erlasses“ des Hess. Innen-

ministers auf die Gemeinde Sulzbach (Taunus)
13. Antrag des Gemeindevertreters Jörg Sydow vom 08.04.14,

eingegangen am 08.04.14;
hier: Resolution: Landesregierung missachtet kommunale

Selbstbestimmung
14. Antrag der Fraktion Pro Sulzbach vom 30.04.14,

eingegangen am 05.05.14;
hier: Interkommunale Zusammenarbeit

im Aufgabenbereich „Standesamt“
15. Antrag der Fraktion Pro Sulzbach vom 25.05.14,

eingegangen am 26.05.14;
hier: Neue Firmenzufahrt für Procter & Gamble

16. Auflösung der Lern- und Spielstube;
Antrag der FWG-Fraktion Nr. 97/XVII

17. Erweiterung des Betreuungsangebots für Schulkinder
an der Cretzschmarschule;
hier: Grundsatzbeschluss

18. Einbringung
Gebührensatzung für die Teilnahme an der außerschulischen
Betreuung für die Grundschulkinder in der Cretzschmar-
schule in der Gemeinde Sulzbach (Taunus);
hier: II. Satzung zur Änderung

19. Gemeindewerke Sulzbach (Taunus);
hier: Jahresabschluss zum 31. Dezember 2012

10. Neubau DRK-Garagenhalle;
hier: Untersuchung von Realisierungsvarianten

11. Neubau DRK
Maßnahme I 3200033 - 539000/1018210
Überplanmäßige Bereitstellung nach § 100 HGO

12. Landesprogramm „Stadtsanierung“;
hier: Förderung der Sanierungsmaßnahme

„Oberschultheißereistraße 1“

Sulzbach (Taunus), den 26.Mai 2014
Elke Stadler, Vorsitzende der Gemeindevertretung

Bekanntmachung Nr. 41/2014
ÖFFENTLICHE MAHNUNG

Am15.Mai 2014waren folgende Steuern und Abgaben fällig:
Für die Gemeinde Sulzbach
1. Grundsteuer A und B
2. Müllabfuhrgebühren
3. Gewerbesteuer-Vorauszahlung
4. Hundesteuer
Für die Gemeindewerke
5. Wassergeld und Abwassergebühren – Abschlag –
Die Abgaben werden hiermit öffentlich angemahnt. Gleichzeitig
werden hiermit alle bis zum heutigen Tag fälligen Abgabenfest-
setzungen und -nachzahlungen sowie sonstige Forderungen an-
gemahnt. Die noch bestehenden Rückstände bitten wir bis zum
10. Juni 2014 unter Angabe der Steuernummer an die Gemein-
dekasse Sulzbach (Taunus) auf eines der nachstehenden Konten
zu überweisen oder während der Kassenstunden einzuzahlen.
Konten der Gemeindekasse:
Bezeichnung BLZ Konto-Nr.
Gemeinde Sulzbach
Taunus-Sparkasse Sulzbach 51250000 40008004
Nassauische Sparkasse Sulzbach 51050015 198000000
SEB AGMain-Taunus-Zentrum 50010111 1076274000
Frankfurter Volksbank Sulzbach 50190000 3555500
Postbank Frankfurt 50010060 29601- 608

Gemeindewerke Sulzbach
Taunus-Sparkasse Sulzbach 51250000 40204164

Öffnungszeiten der Gemeindekasse:
Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Wir machen Sie heute schon darauf aufmerksam, dass wir alle
Rückstände nach dem 10. Juni 2014 gebührenpflichtig anmah-
nen und beitreiben müssen.
Die Mindestmahngebühr beträgt gem. § 1 Abs. 2 Vollstreckungs-
kostenordnung nunmehr 6,– €. Diese Gebühren gelten nach dem
o. g. Termin als fällig und werden nach dem Hessischen Verwal-
tungsvollstreckungsgesetz berechnet.
Wir hoffen, dass nach dem gesetzten Termin keine Beträge mehr
offenstehen, damit Ihnen und uns unliebsame Mahnungen u. ä.
erspart bleiben.

Wir empfehlen Ihnen die Erteilung eines SEPA-Lastschriftman-
dats. Vordrucke sind im Steueramt, bei der Gemeindekasse oder
über das Internet erhältlich.

Sulzbach (Taunus), den 26.Mai 2014
Der Gemeindevorstand:
Renate Wolf, Bürgermeisterin

Bekanntmachung Nr. 42/2014
Versteigerung von Fundfahrrädern

Der Gemeindevorstand beabsichtigt in Kürze eine Versteigerung
von Fundfahrrädern durchzuführen. Versteigert werden Fund-
fahrräder aus dem Jahr 2013, die bisher keinem Berechtigten
ausgehändigt werden konnten.
Die Empfangsberechtigten werden aufgefordert, ihre Rechte bis
zum Freitag, 27. Juni 2014, beim Bürger·Info·Service, Haupt-
straße 11, 65843 Sulzbach (Taunus), geltend zu machen.

Sulzbach (Taunus), den 26. Mai 2014
Der Gemeindevorstand:
Renate Wolf, Bürgermeisterin

Auf den Dächern des Schüt-
zenvereins Sulzbach 1967 e.V.
werden Photovoltaikanlagen in
Bürgerhand gebaut. Bürgerin-
nen und Bürger können sich er-
neut beteiligen, indem sie eige-
ne Module erwerben, um dort
ihren Sonnenstrom zu produ-
zieren. Diese Möglichkeit stand
ihnen bereits bei den Bürger-
sonnenkraftwerken auf dem
Rathaus, der KitaWaldnest und
dem neuen Feuerwehrgebäude
offen.
Die Gemeinde Sulzbach

(Taunus) überantwortet dem
Marburger Verein „Sonnenini-
tiative“ die Dächer zur solaren
Nutzung.Die Solarmodulewer-
den schon in den nächsten Wo-
chen montiert. Auf Vereins-
heim und Schießanlage des
Schützenvereins passt ein Son-
nenkraftwerkmit 280Modulen
und einer Maximalleistung von
70 Kilowatt. Es wird jährlich
66.000 Kilowattstunden Son-
nenstrom erzeugen – das ent-
spricht dem Verbrauch von 22
Sulzbacher Haushalten. Damit

kann die Umwelt jedes Jahr um
über 50 Tonnen Kohlendioxid
entlastet werden.
Ein Teil der Energie der opti-

mal nach Süden ausgerichteten
Anlage wird direkt im Gebäude
verbraucht. Längst erzeugen
nämlich Photovoltaikanlagen
Strom aus der Sonne günstiger
als er aus dem Netz bezogen
werden kann. So spart der
Schützenverein bares Geld für
den tagsüber benötigten
Strom. Geschätzte 20 Prozent
des Sonnenstroms werden
nicht über das Erneuerbare-
Energien-Gesetz, sondern di-
rekt mit dem Schützenverein
abgerechnet, 80 Prozent flie-
ßen in das Netz der Syna
GmbH.
Wer bei diesem bürgerschaft-

lichen Klimaschutzprojekt mit-
machen möchte, kann sich
beim Verein „Sonneninitiative“
im Internet unter www.son-
neninitiative.de oder telefo-
nisch unter 06420/839902
informieren und sich einen
Platz reservieren.

Sonnenstrom-Eigenanteil
steht Bürgern offen
Neue Photovoltaikanlage auf dem Sulzbacher Schützenhaus

Das Dach des Schützenhauses ist fast genau nach Süden aus-
gerichtet und wird jedes Jahr 66.000 Kilowattstunden Strom
ernten. Foto: Sonneninitiative

Der 1. FC Sulzbach zeigt alle
deutschen Spiele und die High-
lights auf Großbildleinwand
(der Eintritt ist frei).

Montag, 16. Juni
18 Uhr Deutschland – Portugal
Samstag, 21. Juni
21 Uhr Deutschland – Ghana
Donnerstag, 26. Juni
18 Uhr Deutschland – USA

Mehr Details erfahren Sie
unter: www.1fcsulzbach.info
oder unter „Aus dem Sulzba-
cher Vereinsleben“ in dieser
Zeitung.
Veranstalter: Gemeinde-
vorstand Sulzbach (Taunus) -
Schirmherrin:
Bürgermeisterin Renate Wolf
Ausrichter: 1. FC Sulzbach
(Taunus) 1948 e.V.

Fußball WM 2014 LIVE im
Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“

http://www.son-neninitiative.de
http://www.son-neninitiative.de
http://www.son-neninitiative.de
http://www.1fcsulzbach.info
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VERLAUTBARUNGEN AUS
DER KOMMUNALPOLITIK

Die in Schüben geübte Kritik 
Einzelner am angeblich über-
bordend hohen Personalstand 
im Sulzbacher Rathaus bedarf 
der Richtigstellung. Als Bürger-
meisterin betrübt es mich per-
sönlich, dass regelmäßig Unter-
stellungen in Umlauf gebracht 
werden, die wesentliche Punkte 
ausklammern.

Wer den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Verwal-
tung leichtfertig das Siegel „Ko-
stentreiber“ anheftet und mit 
ihrer Daseinsberechtigung jon-
gliert, verkennt nicht nur deren 
Qualifi kation und Kompetenz. 
Vielmehr begreift er nicht, wel-
chen Herausforderungen sich 
die moderne Verwaltung heute 
und künftig zu stellen hat. Denn 
wer heute nicht dazu bereit ist, 
die Rolle des Dienstleisters im 
Sinne der Bürgerinnen und Bür-
ger, Gewerbetreibenden und 
Unternehmen wahrzunehmen, 
gerät im zunehmenden Wettbe-
werb schneller ins Hintertreffen 
als ihm lieb ist. Mögliche Fol-
gen sind negative demografi sche 
Auswirkungen und schmerzhafte 
wirtschaftliche Einbußen. Verfe-
stigt sich aus Sicht der Familien 
oder Gewerbetreibenden näm-
lich der Eindruck, dass die Ge-
meinde an der Betreuung ihrer 
Anliegen spart, kehren sie ihr 
den Rücken oder kommen erst 
gar nicht nach Sulzbach. Die Be-

hebung der hierbei entstehenden 
Flurschäden bringt große fi nan-
zielle Opfer mit sich, die es unbe-
dingt zu vermeiden gilt. Deshalb 
defi niert sich das Sulzbacher 
Rathaus mit seinen großzügigen 
Öffnungszeiten als bürgernahe 
Verwaltung.

Hieraus ergibt sich eine hohe, 
aber nicht überhöhte Perso-
nalanforderung – dabei werden 
sinnvolle Gelegenheiten zum 
personellen Kostenabbau durch-
aus genutzt: Seit November 
2012 bis zum heutigen Tag hat 
die Gemeinde quer durch alle 
Fachbereiche ein halbes Dut-
zend Stellen eingespart oder va-
kante Positionen nicht neu be-
setzt – was in diesem Zeitraum 
zu einer Reduktion der Perso-
nalkosten um mehr als 200.000 
Euro führte. Allerdings greifen 
wir aus den dargelegten Grün-
den nicht wahllos zum Rotstift, 
sondern fühlen uns dazu ver-
pfl ichtet, den aktuell hohen Lei-
stungsstandard aufrecht zu er-
halten. 

Der bestehende Zusammen-
hang zwischen Servicequalität 
in der Verwaltung und Gemein-
dewohl ist keine bahnbrechende 
Neuentdeckung oder gar „Erfi n-
dung“ der Sulzbacher SPD nach 
meinem Amtsantritt 2010. Viel-
mehr handelt es sich um eine 
bewiesene Tatsache, der auch 
meine Amtsvorgänger mit an-

derem Parteibuch aus Überzeu-
gung und Vernunft durch einen 
angemessenen Personalstand 
Rechnung trugen. Umso ver-
wunderlicher, dass sich weni-
ge ehrenamtliche Politiker noch 
immer dieser parteiübergreifen-
den Logik verschließen und dem 
Personalabbau um jeden Preis 
das Wort reden.

Die Annahme, Verwaltung und 
Unterhaltung von Institutionen 
und Gebäuden ließen sich mit 
einem administrativen Rumpf-
team verantwortungsbewusst 
bewerkstelligen, zeugt von einer 
getrübten Sicht auf die Realität. 
Ebenso entpuppt sich die Be-
hauptung als gedankliche Fehl-
zündung, „Außenposten“ wie 
unsere vier Kinderbetreuungs-
einrichtungen könnten sich über 
die Erzieherinnen und Erzieher 
komplett selbst verwalten. Qua-
lifi zierte Unterstützung aus dem 
Rathaus ist immer auch dann 
vonnöten, wenn es der zentralen 
Betreuung und Steuerung exter-
ner Firmen oder Dienstleister 
bedarf, die im Gemeindeauftrag 
agieren.

An dieser Stelle möchte ich 
auch einige Dinge geraderü-
cken, die der Öffentlichkeit im 
Hinblick auf die mögliche Zu-
sammenlegung der Stande-
sämter Bad Soden, Schwalbach 
und Sulzbach als Segen verkauft 
werden. Die Aussage, der Ver-

lust zweier „Standesbeamter“ 
könne als Aufhänger für diese 
vermeintlich kostensparende 
Fusion dienen, erweist sich bei 
genauer Betrachtung als nicht 
stichhaltig. Denn beide Personen 
nahmen neben ihrer Funktion als 
Standesbeamte andere Aufgaben 
wahr – das Gleiche gilt für ihre 
Nachrücker, die aus den Rei-
hen der Sulzbacher Verwaltung 
kommen und somit keine Mehr-
kosten verursachen. Bis zu deren 
voller Einsatzfähigkeit kann die 
Gemeinde dank des Abschlusses 
eines auf ein halbes Jahr befri-
steten öffentlichen Vertrags mit 
der Stadt Eschborn im Bedarfs-
fall auf drei auswärtige Stan-
desbeamtinnen zurückgreifen. 
Die Möglichkeiten zur Koopera-
tion werden also ausgeschöpft – 
ohne das gesunde Maß an Eigen-
verantwortung aufzugeben oder 
die Personalkosten zu überstra-
pazieren.

Bevor wir voreilig am Perso-
nalbestand fl icken, sollten wir 
uns stets die Tragweite eines 
solchen Handelns vor Augen 
führen. Unser Ziel muss es sein, 
die Sparvorgaben konsequent, 
verträglich und mit Weitblick 
zu verfolgen, um die Zukunfts-
fähigkeit Sulzbachs nicht zu ge-
fährden. Dieser Linie bleibe ich 
treu. 

Renate Wolf (SPD),
Bürgermeisterin

Sparkurs mit Weitblick statt voreiliger Schnellschüsse

In der letzten Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses 
informierte Bürgermeisterin Re-
nate Wolf (SPD) über die neues-
te Kreditaufnahme der Gemein-
de Sulzbach: 2,5 Millionen Euro 
für die teilweise Finanzierung 
der neuen Kindertagesstätte. Er-
gänzend führte die Verwaltung 
aus, die Kreditaufnahme sei not-
wendig, um anstehende Auszah-
lungen bis August diesen Jahres 
abdecken zu können. Somit wur-
den von der Bürgermeisterin und 
der sie unterstützende Mehrheit 
von SPD, GAL und FWG seit De-
zember 2011 insgesamt 8 Millio-
nen Euro an Krediten aufgenom-
men. 

Schuldenlawine in Sulzbach rollt weiter

Den letzten beißen die Hunde
Park geschützt  war. Zudem wird 
durch diese Einfach-Halle das in 
sich stimmige gestalterische Ge-
samtkonzept des Feuerwehrge-
bäudes stark beeinträchtigt.

Unwürdige Behandlung des DRK

Dass das DRK nicht in den Feu-
erwehrbereich integriert wurde, 
ist fehlgelaufen. Dass man jetzt 
aber auch noch auf dem Rü-
cken des DRK anfängt „sparen“ 
zu wollen, erzeugt zusätzlichen 
Ärger. Für das neue Feuerwehr-
gebäude hat man mehrere Milli-
onen Euro ausgegeben. So wur-
den unter anderem großzügig 
Schulungsräume, Fitnessräume 
und vieles mehr geschaffen. Ob-
wohl wir einen neuen, entwick-
lungsfähigen Feuerwehrstandort 
gefordert hatten, ist dies voll und 
ganz zu akzeptieren.

Beim DRK beginnt man nun 
stundenlang und über mehrere 
Sitzungen hinweg, die Frage zu 
diskutieren, ob man nicht hier 
oder da 5.000 oder 10.000 Euro 
Investitionskosten sparen könne. 
Und das, obwohl sich zum Beispiel 
10.000 Euro höhere Gebäude-In-
vestitionskosten im Haushalt der 

Das DRK benötigt eine Halle 
für ihre Einsatzfahrzeuge. Bisher 
sind diese nur provisorisch un-
tergebracht. In vielen Ausschuss-
sitzungen wird nun in peinlicher 
Weise über dieses Projekt gestrit-
ten. Und zwar unter dem Motto 
„Wir müssen sparen“. Sparen 
befürworten wir, aber da wo es 
sinnvoll und auch wirksam ist. 

Für uns ist es nach wie vor 
völlig unverständlich, dass es 
nicht möglich war, im Neubau 
der Feuerwehr, auch die Fahr-
zeuge des DRK unterzubringen. 
Dass es innerhalb einer Gemein-
de nicht möglich war, für die eh-
renamtlich Tätigen des DRK und 
der Feuerwehr eine gemeinsame 
bauliche Lösung zu fi nden, ist 
schon als Schildbürgerstreich 
anzusehen.

Fehler der Vergangenheit

Nun soll also auf Grund dieses 
Versäumnisses, vor die Rücksei-
te des Feuerwehrneubaues eine 
zehn mal zehn Meter große DRK-
Fahrzeughalle gesetzt werden. 
In einem Bereich, der eigentlich 
von allen Fraktionen durch einen 
„strategischen Beschluss“ als 

Gemeinde im Wesentlichen nur 
über die 2-prozentige Abschrei-
bung niederschlagen. Nämlich 
mit jährlichen Mehrbelastungen 
von 200 bis 300 Euro. Dies ist eine 
Spardiskussion an falscher Stelle 
und wird in peinlicher Weise auf 
dem Rücken der DRK-Aktiven 
ausgetragen.

Sparen aber richtig

Wir plädieren für konsequentes 
Sparen. Gespart werden muss an 
den richtigen Stellen, nämlich bei 
den laufenden Kosten und dabei 

Auch wenn die Kreditkonditi-
onen für die aktuelle Kreditauf-
nahme auf den ersten Blick gün-
stig erscheinen (0,5% Verzinsung 
und 2 Jahre tilgungsfrei), aber 
für die Zukunft wird der fi nan-
zielle Spielraum eingeschränkt: 
ab Mitte 2016 sind jedes Jahr 
ca. 320.000 Euro alleine für die 
Rückzahlung diesen Darlehens 
aufzuwenden. Die Bürgermeiste-
rin und die Fraktionen von SPD, 
GAL und FWG verschaffen sich 
somit fi nanziellen Spielraum bis 
zur nächsten Kommunalwahl im 
Frühjahr 2016.

Die parlamentarische Mehr-
heit von SPD, GAL und FWG hat 
den vergleichsweise einfachen 

Weg eingeschlagen: Statt Ausga-
ben zu senken und neue Defi zi-
te zu verhindern (beispielsweise 
die Abschaffung der Gebühren 
für Kindertagesstätten) wer-
den Kredite aufgenommen und 
zusätzlich wurden ab 2013 die 
Grundsteuer und die Gewer-
besteuer erhöht. Selbst in dem 
Haushaltsjahr 2013 mit Rekord-
steuereinnahmen in Höhe von 
mehr als 15 Millionen Euro Ge-
werbesteuer gelang es im Er-
gebnishaushalt lediglich eine 
„schwarze Null“ zu erzielen. Die 
anstehenden Investitionen müs-
sen im Wesentlichen über Kredi-
taufnahmen fi nanziert werden. 

Die CDU-Fraktion lehnt diese 

kurzfristige, nur auf den näch-
sten Wahltermin schielende Fi-
nanzpolitik ab. Die CDU-Frakti-
on fordert die Bürgermeisterin 
und die Mehrheit von SPD, GAL 
und FWG auf, die anstehen-
de, vom Landrat vorgegebene 
Überarbeitung des Haushalts-
konsolidierungskonzeptes ernst 
zu nehmen und eine zeitnahe 
Konsolidierung der Sulzbacher 
Finanzen anzugehen. Der Sul-
zbacher Bevölkerung ist heute 
und nicht erst nach der nächsten 
Kommunalwahl  der Handlungs-
bedarf zur heutigen Finanzsitua-
tion darzulegen.

Matthias Brandt,
CDU-Sulzbach

insbesondere bei den Personalko-
sten. Bei den Standesamtsaufga-
ben will man bisher nichts davon 
wissen, obwohl man durch über-
kommunale Zusammenarbeit 
etwa 20.000 Euro pro Jahr sparen 
könnte. Ich will gar nicht von der 
im Schnellverfahren beschlos-
senen Streichung der Nachmit-
tags-Kindergartengebühr spre-
chen, die den laufenden Haushalt 
der Gemeinde mit bald 300.000 
Euro im Jahr belastet. 

Pro Sulzbach
Joachim Fritz 

Fraktionsvorsitzender 

Der Geschichtsverein Reichs-
dorf Sulzbach und die Gemein-
de Sulzbach (Taunus) laden
interessierte Bürgerinnen und
Bürger am Mittwoch, 04. Juni
2014, um 16.00 Uhr zum Er-
zählcafé in den Gewölbekeller
des „Frankfurter Hofs“ ein.
Diesmal widmet sich die Ver-

anstaltung der „Sulzbacher
Schulgeschichte“ und spannt
denBogen ausgehend vom Jahr
1584, das den ersten nachweis-
lichen Beleg liefert, bis in die

heutige Zeit. In einem Marsch
durch die Jahrhunderte macht
der Vortrag an markanten Mei-
lensteinen Halt, um diese ein-
gehend zu würdigen. Dabei
richtet sich der Blick unter an-
derem auf Lehrer, Lerninhalte
oder Unterrichtsdauer und lie-
fert aus heutiger Sicht teils ver-
blüffende, teils wunderliche
Fakten.
Die Veranstalter freuen sich,

die Gäste bei freiem Eintritt zu
begrüßen.

Streifzug durch vier Jahrhunderte
„Sulzbacher Schulgeschichte“
Das nächste Erzählcafé findet am 04. Juni 2014 statt

Die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) meldet die Baumpa-
tenschaften Nummer drei und
vier: Während Elke Petry in der
Haingrabenstraße einen Zwei-
griffeligenWeißdorn unter ihre
Fittiche nimmt, wacht Angel
Rodriguez-Toledo Am Sport-
platz über das Wohlergehen ei-
nes Silberahorn. Zudem sorgt
Petry durch die Umpflanzung
diverser Gartengewächse da-
für, dass die Baumscheibe mit
einer sich stets ändernden
Wechselbepflanzung begrünt
wird.
Bürgermeisterin Renate Wolf

begrüßt das Engagement und
Verantwortungsbewusstsein
der beiden neuen Baumpaten.
„Die Bereitschaft unserer Bür-
gerinnen und Bürger, das Orts-
bild sowie die Zukunft unserer
Gemeinde mitzugestalten, ist
nicht hoch genug einzuschät-

zen“, so Wolf. „Daraus spricht
auch ein hohes Maß an Iden-
tifikation mit Sulzbach“, fügt
die Bürgermeisterin erfreut
hinzu.
Die Gemeinde weist darauf

hin, dass mit einer Baumpaten-
schaft keine größeren Ver-
pflichtungen verbunden sind.
Die Aufgabe besteht darin, die
Bäume in Trockenperioden zu
wässern und die Baumscheibe
bei Bedarf zu säubern. Mit
möglichen Schäden am oder
durch den Baum geht keinerlei
Haftung einher.
Nach Angaben der Gemeinde

gibt es in Sulzbach rund 1.600
Bäume, die für eine Paten-
schaft infrage kommen. Nähere
Auskünfte zum Thema „Baum-
patenschaften“ erteilt Peter Be-
cher (Tel. 06196/7021- 59,
E-Mail peter.becher@sulzbach-
taunus.de).

Zweigriffeliger Weißdorn und
Silberahorn erfahren sorgsame Pflege
Gemeinde meldet zwei neue Baumpaten

Hierzu eingeladen sind Sulz-
bacher Bürgerinnen und Bür-
ger jeden Alters, die keine Lust
haben, alleine die Mittagszeit
zu verbringen und die in Ge-
meinschaft ein gutes Mittages-
sen genießen möchten.
Serviert wird jeweils don-

nerstags in der Zeit von 11.30

bis 13.30 Uhr im Gemein-
schaftsraum der Altentages-
stätte Im Brühl 34.
Anmeldungen sind bei der

„Fachstelle Senioren“ im Rat-
haus, Telefon 06196/7021-64
möglich. Dort kann auch der
aktuelle Mittagstischplan in
Erfahrung gebracht werden.

Sulzbacher Mittagstisch

Um kleine Grünflächen am Straßenrand kümmern sich in Sulz-
bach mittlerweile mehrere Baumpaten. Foto: Gemeinde

Erdkundeunterricht in früherer Zeit
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Kfz-Werkstätten
Autohaus Schülke
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate · Reifen-Service 
Unfallinstandsetzung · Lackierarbeiten · TÜV–
AU · Klima-Service · Scheibenreparaturen · 
Verkauf von EU & Importfahrzeugen
Sulzbach, Hauptstraße 115

Tel. 06196 / 22 44 1

Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-Service,  
Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·
 Fax 88 17 420

www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice, 
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen, alle Fabrikate · Reifenservice 
· AT-Motoren · Karosseriearbeiten · 
Klima-Service · Zylinderkopfbearbeitung · AU 
+ TÜV im Hause  ·  Neu: Gasumrüstung
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 069 / 34 82 97 78 · Fax 34 82 97 79
info@kurt-kfz.de

Kosmetikstudio
Traumhaft Schön – Kosmetiklandschaft
Inh. Melanie Steinert – Kosmetik, Massagen, 
Fachfußpfl ege mit Produkten der Firma Babor
Im Hohlweg 10, Sulzbach

Tel. 06196 / 95 31 225
info@kosmetiklandschaft.de
www.kosmetiklandschaft.de

Krankenfahrten
MedFa
Patientenfahrten zu Chemo, Dialyse, 
Betrahlung etc. (Abrechnung mit allen 
Kassen), Flughafentransfer bis 8 Personen.

Tel. 0152 / 07 67 80 89
u.reinhardt.mfs@gmail.com

Taxi Aydin
Rollstuhl- und Krankenfahrten
Westerwaldstr. 45, 65936 Frankfurt

Tel. 0177 / 301 83 99
www.taxi-aydin.de

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfi tzenreiter
M.Sc., Logopädin 

Tel. 52 52 699
www.pfi tzenreiter.com, 

veronika@pfi tzenreiter.com

Maler und Lackierer
Malermeister Dehmel
Malerarbeiten, Fassadenrenovierungen, 
Teppichbodenverlegungen. 
Schwalbach, Gärtnerweg 8 

Tel.+Fax 06196 / 8 3525
www.malermeister-dehmel.de

Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Massage (Wellness/Prävention)  
Sopa‘s Thai-Massage-Studio
Trad. Thai-Massage, Thai-Öl-Massage
Sulzbach, Hauptstraße 109b

Tel. 06196 / 5 25 36 64

Metzgerei & Partyservice
Pizzeria „Trastevere im Schwanen“
Pizza zum Abholen und Lieferservice, 
Mittagstisch 
Schwalbach, Hauptstraße 21

Tel. 06196 / 8 22 75
www.pizzeria-trastevere.de

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrichtungs-
Studio, Schreinermeister-und Parkettlege-
meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31+32   ·   Fax 8 60 37
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470
www.jugendmusikschule1976.de

Psychologische Beratung
Karin Vittinghoff
Psychologische Beratung und berufl iches 
Coaching
65824 Schwalbach, Altkönigstraße 2

Tel. 0157 / 39 37 57 53 
info@praxis-vittinghoff.de
www.praxis-vittinghoff.de

Reinigungsservice
Alper & Alper UG 
Fenster- und Wintergartenreinigung, 
Büroreinigung, Bau-Endreinigung

Hauptstr. 71,  Tel. 06196 / 95 33 17
Sulzbach mobil 0173 /667 19 54

Reisebüro
Reisebüro Kopp Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veranstalter  
zur tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, 
DB-Karten. 
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005
Marktplatz 36, Schwalbach 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

MTR Reisebüro Lufthansa City Center 
Urlaubs- und Geschäftsreisen, Kreuzfahrten-
spezialist, Spezialanbieter für Guernsey 
(www.guernseyreisen.de)
Schwalbach, Schulstraße 1

 Tel. 06196 / 86006
 www.mtr-reisebuero.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach, 
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 9

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller Art, 
Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Bau- und Möbelschreinerei Heun
Sulzbach, 
Wiesenstraße 8b

Tel. 06196 / 5 07 40
Fax  06196 / 50 74 20

Tischlerei Marc Philipp Buderus
Oberursel, 
Zimmersmühlenweg 14–18

Tel. 06171 / 8 95 69 95

Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann (vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach, 
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74
 Fax 7 46 68

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst, 
Verkauf, Beratung und Montage
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55
Mobil  0171 / 400 54 99

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sicherheitstechnik
R. Böckner & Sohn
Schlüsseldienst – Sicherheitsfachgeschäft
Frankfurt-Höchst, 
Palleskestraße 30

Tel. 069 / 300 925 90
24-Std. Türnotöffnung 069 / 33 99 53 83

Winterdienst
PAX Sicherheits- und 
Servicegesellschaft  mbH 
Zuverlässige und schnelle Beseitigung von 
Schnee und Eis
Sulzbach, Eschborner Straße 21

Tel. 06196 / 9 50 59 40 
Fax 06196 / 9 50 59 49

pax-sicherheit@t-online.de

TelefonserviceTelefonservice
Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25

Tel. 06196 / 76 17 08
 Tel. 06196 / 2 67 30

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 ·
Fax  8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Netperformers – IT-Services
Verkauf Hard-/Software-Netzwerke-Internet-
dienste PC-Soforthilfe 8.30 –22.30 h 

Tel.06196 / 52 42 505
www.netperformers.de

PC-Service Schmitz
Computer, Netzwerk, Telekommunikation, 
24h-Service, Reparatur, Wartung, Verkauf, 
PC- und Laptopservice 

Tel.06196 / 561737 
 Mobil: 0171/1128351 

www.pc-service-schwalbach.de

Dachdecker
Freund & Staudt Bedachungen GmbH
Dachdeckerarbeiten aller Art, Am Brater 1, 

Tel.06196 / 7666015
 Fax 7666013

Druckerei und Copyshop
Trabert Spectral Druck GmbH
Geschäftsdrucke, Flyer, Trauerkarten, Plakate, 
Prospekte, Kopien, Ausdrucke
Ffm.-Sossenheim, Flurscheideweg 14 

Tel. 069 / 78 33 67
info@trabert-spectral.de

www.kopie-frankfurt.de

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieausweise, 
Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

IBK Gebäude-Energieberatung
Bausachverständiger, staatlich anerkannter 
Energieberater, Sanierungskonzepte, 
Fördermittelberatung 

Tel. 06196 / 8 82 89 28
Fax 06196 / 8 82 89 29

info@ibk-bauberater.de
www.ibk-bauberater.de

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach
Tel. 06196 / 8 63 79 ·  Fax: 06196 / 33 33

Farben-Wandel@t-online.de

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 44,--)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fliesenverlegung
Tykov Fliesenverlegung 
Bäder, Balkone, Treppen

Tel. 56 83 10 · Fax 52 48 880

Friseure
C.S.Friseure
Damen + Herren
Schwalbach, Marktplatz 13 

Tel. 06196 / 8 13 13

Haarstudio Bahaar
Damen und Herren
Sulzbach, Schwalbacher Straße 4

Tel. 06196 / 5 24 98 97

Kamm in - Iris und Birgits Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Fußpfl ege
Mobile Fußpfl ege d‘Adamo
Med. Fußpfl ege, 
Termine spontan möglich
Schwalbach, Ostring 7 

Tel. 06196 / 5 23 34 31 
Mobil 01522 /   9 84 96 83

Garten- und Landschaftsbau
PAX Sicherheits- und 
Servicegesellschaft mbH 
Gartenpfl ege, Neuanlagen, Pfl aster- und 
Zaunarbeiten 
zertifi ziert ISO 9001  DIN 77200
Sulzbach, Eschborner Straße 21

Tel. 06196 / 9 50 59 40 
Fax 06196 / 9 50 59 49

pax-sicherheit@t-online.de

Haushaltsaufl ösung
Allround-Service W.Appel 
Haushaltsaufl ösung, Entrümpelung, 
Entsorgung, Anrechnung Verwertbares

Tel. 06196 / 7 74 46 79
mobil 0151 / 57 60 07 63

appel-dienstleistungen@t-online.de

Rümpelhexe
Umzüge, Haushaltsaufl ösung, Entrümpelung, 
Renovierung – alles aus einer Hand 
Ffm.-Höchst, Stupanusstr 1

Tel. 069 / 97 39 35 89
mobil 0176 / 92 85 96 01

Heizungsbau und -service
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder 
komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31 
Fax 56 86 30

www.bht-eschborn.de

Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrinnen-
service
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10 
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960 
www.adler-immobilien.de

Haus & Grund Sossenheim
Ihr Partner rund um Ihre Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

Garske-Immobilien
Verkauf – Vermietung – Hausverwaltungen 

Tel. 06196 / 8 25 39
Mobil 0174 / 303 22 83

www.garske-immobilien.de

L&K ImmobilienPartner GbR
Bau- und Immobilienberatung, Bewertung, 
Gutachten, Verkauf, Vermietung 

Tel. 06196 / 53 38 78
Fax 06196 / 53 38 79

info@lk-partner.de
www.lk-partner.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Sossenheimer Riedstraße 16b, 
Ffm-Sossenheim

Tel. 069/34 78 78
m.k.immobilien@online.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60
www.kuhfuss.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97 0

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice

Unsere preiswerte Dauerwerbung

Höchste Qualität vom Rhein
Eine der Attraktionen beim 

„Kleinen Weindorf“ am Sams-
tag, 31. Mai, im Innenhof des 
Bürgerzentrums Sulzbach ist 
der Stand der Weinguts Gräff-
Schmitt aus Ingelheim am 
Rhein.

Renate und Norbert Malchus 
betreiben das Weingut bereits 
in der fünften Generation. 18 
Hektar bewirtschaftet der Fa-
milienbetrieb und baut dort die 
verschiedensten Rebsorten an. 
„Unser oberstes Gebot ist die 
Qualität, was unsere Auszeich-
nungen belegen. Aber auch der 
gute persönliche Kontakt zu un-

seren Kunden ist uns sehr wich-
tig“, sagt Winzermeister And-
reas Malchus.Daher freut sich 
das Team des Weinguts Gräff-
Schmitt, am Samstag die be-
rühmten Ingelheimer Rotwei-
ne genauso zu präsentieren wie 
feinfruchtige, elegante Weißwei-
ne. Daneben bringt das Weingut 
Sektspezialitäten aus eigener 
Herstellung mit nach Sulzbach.

Wer auf den Geschmack ge-
kommen ist, für den lohnt sich 
auch ein Besuch direkt vor Ort. 
In Ingelheim verfügt das Wein-
gut „Gräff-Schmitt“ über eine 
gemütliche Probierstube, die 
bis zu 60 Gästen Platz bietet. 
Besonders lohnt es sich vom 6.  
bis 9. Juni, wenn dort wieder 
das  jährliche Hoffest stattfi n-
det.   sa

Weingut Gräff-Schmitt

Grabengasse 23 · 55218 Ingelheim

Telefon 06132 /3660

E-Mail: weingut-graeff-schmitt@onlinehome.de
www.weingut-graeff-schmitt.de
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In Ingelheim am Rhein ist das Weingut „Gräff-
Schmitt“ zu Hause. Ein schönes Mitbringsel 
sind die Probierpakete.  Am Samstag ist das 
Weingut in Sulzbach zu Gast.  Fotos: Gräff-Schmitt

Weingut Gräff-Schmitt wieder beim „Kleinen Weindorf“ dabei
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